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aus einem henkellosen (Abb. 33, 34). Über die Herkunft dieser Gefäße herrscht eben
falls Unklarheit, aber die Meinung, sie seien aus gangare, ist vermutlich zutreffend.
Offenbar besteht in Hottom im Gegensatz zum übrigen Daffo keine Abneigung
dagegen, aus solchen Tongefäßen zu essen.

Abb. 35 Bier- und Wassergefäß. Höhe 47 cm.
Kat.-Nr. F 51 450.

Abb. 34

Amphorenartig geformte Gefäße (Abb. 35), shä, sollen von Mangar oder Horom
gekauft worden sein. Horom ist ein im Kulere-Gebiet gelegenes Dorf, Managar ein
Ron-Dorf nahe Richa (Kulere), das von den anderen Ron nicht als ebenbürtig ange
sehen wird. Die beiden Orte besorgen wohl den Zwischenhandel für diese Töpfe.


